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nicht die Schönheit seiner königlichen
Marken und ihrer frischen leuchtenden
kontrastreichen Farben.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
Ralf Vater, 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen

Sprechstunden
Die Sprechstunden am Do., 7. Dezem-
ber, sowie Do., 21. Dezember, finden
von 16 bis 18 Uhr im Begegnungszen-
trum am Klösterle, Klostergasse, statt.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 10. Dezember
10 Uhr: Das wahre Harmagedon -
warum und wann?
Das Jahr 2012 verbanden viele Men-
schen mit ungewissen Erwartungen.
Manche sprechen gar vom Ende der
Welt. Sie befürchtezen Szenarien, in de-
nen massenweise Menschen ums Le-
ben kommen. Sie denken etwa an einen
Atomkrieg, Naturkatastrophen oder von
Menschen herbeigeführte ökologische
Dramen. Einige nennen in diesem Zu-
sammenhang den Begriff Harmagedon
oder Armagedon. Das Wort Harmage-
don stammt aus dem Bibelbuch Offen-
barung, wo es heißt: „…und sie ziehen
aus zu den Königen der ganzen be-
wohnten Erde, um sie zu versammeln
zum Krieg des großen Tages Gottes,
des Allmächtigen. …. Und sie versam-
melten sie an den Ort, der auf hebräisch
Har-Magedon genannt wird.“ (Offenba-
rung 16:14,16). Aber was kann man sich
darunter vorstellen? Müssen wir wirklich
das Ende der Welt befürchten?
17 Uhr:
Tust du, was Gott von dir verlangt?
„Ich bleibe was ich bin“ oder „Wir bleiben
bei dem, was wir mal gelernt haben.“
Wie häufig hören wir diese Aussage an
den Türen unserer Mitmenschen. Wäh-
rend der Mensch im Laufe seines Le-
bens viele Entwicklungs- und Reifepro-
zesse mitmacht und seinen Standpunkt
immer wieder anhand neu gewonnener
Erkenntnis überprüft, scheint dies im re-
ligiösen Bereich selten der Fall zu sein.
Reicht aber der Standpunkt „Tue recht
und scheue niemand“ Gott gegenüber
aus? Oder man tue ja nichts Schlech-
tes? Die Zuhörer werden ermuntert, da-
rüber nachzudenken und sich ihre eige-
ne Meinung zu bilden. Rat& Lebenshilfe
anhand biblischer Grundsätze finden Sie
zu Themen wie: Ehe & Familie, Teenager
und Kindererziehung auf www.jw.org.de
(auch in Gebärdensprache).

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (49/17)
182 Stühle finanziert aus Mitteln des
Ortschaftsrates
In den vergangenen drei Jahren wurden
insgesamt 15.134,20 Euro für die Er-
satzbeschaffung von 182 Stühlen aus-
gegeben:
1. 90 Stühle für die Aussegnungshalle
2. 80 Stühle für den Bürgersaal
3. 12 Stühle für den Senior-Treff/den Be-
sprechungsraum im EG des Rathauses
Alle ersetzten Stühle stammten aus den
70er Jahren des vergangenen Jahrhun-
derts.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bürgernetzwerk

Sitzung mit OB und Ortsvorsteher
Das Bürgernetzwerk Bruchhausen traf
sich am 29. November zu einer außeror-
dentlichen Sitzung mit Oberbürgermeis-
ter Arnold und Ortsvorsteher Noller, um
mit den beiden Herren über die Akti-
vitäten von BüNeB und weitergehende
Pläne, aber auch die Probleme in der
Wahrnehmung der Hilfsangebote durch
die Bruchhausener Bürger zu sprechen.
Herr Arnold würdigte das Engagement
der Netzwerkmitglieder, bedankte sich
für die geleistete Arbeit mit freundlichen
Worten und ermunterte uns zum Weiter-
machen. Bei verschiedenen angespro-
chenen Problemen bot er Unterstützung
aus der Verwaltung an.
Nach der in sehr angenehmer Atmo-
sphäre verlaufenen Sitzung vertagte sich
das Bürgernetzwerk auf das kommende
Jahr. Wir wünschen nun unseren Bruch-
hausener Mitbürgern eine schöne Ad-
ventszeit und schon jetzt ein friedvolles
Weihnachtsfest und ein gutes Neues
Jahr. Wir sind dann in 2018 ab dem
15. Januar wieder zur gewohnten Zeit
(jeden Montag von 11 - 12 Uhr in un-
serem Büro im Rathaus Bruchhausen)
für Sie da.

Regelmäßige Veranstaltungen:

Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße

Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr

Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr

Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr
in der Werkstatt Baum

Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr
jeweils in den ungeraden Kalenderwo-
chen

Geschichtskreis
einmal im Monat, donnerstags von
15:30 bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Luthergemeinde

Bewegter Advent
Mach dich auf den Weg! Stimme dich
gemeinsam mit anderen ein auf den Ad-
vent! Es ist für Dich vorbereitet. Lieder,
Geschichten, Kerzen, Gebäck, Getränke
und Gastfreundlichkeit erwarten Dich.
Samstag, 9. Dezember, 18 Uhr bei Fa-
milie Krahn, Steinigäcker 13,
Ettlingenweier
(im Rahmen der Weierer Adventshöfe).

Multikultureller Spiele- und
Bastelnachmittag
Advent ohne basteln? Unvorstellbar!
Gemeinsam macht es noch mehr Freu-
de. Die Luthergemeinde lädt zum Spie-
le- und Bastelnachmittag ins Gemein-
dezentrum Bruchhausen ein: Samstag,
9. Dezember um 14.30 Uhr. In Zusam-
menarbeit mit der Stadt Ettlingen und
dem AK Asyl werden auch Kinder aus
anderen Ländern dabei sein.

Kindergarten Pinkepank

Pinkepank auf dem Sternlesmarkt
Am Freitag, 15.12. sind wir auf dem
Sternlesmarkt in Sternschnuppen-Hütte
Nummer zwei, direkt neben der Pyrami-
de auf dem Neuen Markt.
Jede Menge Selbstgemachtes gibt es
bei uns. Zum selbst Genießen oder Ver-
schenken: Apfel-Kürbis-Marmelade und
Früchtebrot oder Backmischungen im
Glas. Außerdem wunderschöne Bastel-
sets, um beispielsweise einen eigenen
Weihnachtsstern oder Wichtelreigen zu
basteln. Auch Do-it-yourself-Anleitungen
in verschiedensten Farben für Körbe
aus Wachstuch und Lichterketten sind
dabei. Es steckt jede Menge liebevol-
le Arbeit von Kindern und Eltern drin,
schließlich sollen jede Menge tolle Sa-
chen verkauft werden. Der Erlös geht
in den Außenbereich des Kindergartens,
der im kommenden Frühjahr erneuert
werden soll.
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TV 05 Bruchhausen e.V.

Bunter Abend 2017
Auch dieses Jahr fand wieder der tra-
ditionelle Bunte Abend des TV05 statt.
Nach der Begrüßung durch unseren 1.
Vorsitzenden Kurt Weber startete unse-
re Judoabteilung mit einer schwungvol-
len Judovorführung. Mit ca. 30 Aktiven
wurden nicht nur Judoelemente gezeigt,
sondern in perfekter Ausführung auch
turnerische Figuren. Ein Nachweis für die
tolle Trainerarbeit unseres federführenden
Trainerteams Angelika und Gerald Bauer
und die toll ausgebildeten Trainer/innen.
Ausdruck dafür sind auch die Erfolge
unserer Kämpfer/innen.
Unsere Judoabteilung ist nicht nur regi-
onal sondern auch überregional erfolg-
reich und bildet neben Judokämpfer/
innen, vor allem auch Trainer/innen und
Kampfrichter/innen aus! Danach folgten
die Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaft im TV05.
Geehrt für 25 Jahre wurden:
Hanne Battaglia, Volker Bollmann, Karl-
Heinz Christmann, Patrick Klebe, und
Philippe Lang.
Diana Samland entführte uns dann mit
ihren Jugendlichen 6-14 Jahre nach Pu-
erto Rico.
Mit einem landestypischen Tanz wurde
in der Halle ein südländisches Flair ver-
breitet. Ein tolles Gefühl in unseren win-
terlichen Gefilden.
Im Anschluss die Ehrungen für
40 Jahre Mitgliedschaft im TV05
Karin Pawlowski, Waldtraud Ullmann,
Annemarie Klein, Adolf Kunz, Kurt Pas-
ker, und Sigrid Bösinger.
50 Jahre Mitgliedschaft im TV05
Brigitte Eisele und Rita Günther
65 Jahre Mitgliedschaft im TV05
Gerhard Wölfle und Kurt Weber.
Dann war es Zeit für das Musical der
Spitzenklasse!
Unter der Leitung von Claudia Stoll prä-
sentierten unsere Freitagsfrauen und die
Aktiven der Gruppe Step Aerobic die
Socky Horror Picture Show.
Mit Hilfe von selbstgebastelten Hand-
puppen aus Socken wurde das weltbe-
kannte Musical der ausverkauften Halle
präsentiert.
Direkt im Anschluss waren dann ALLE
Gäste gefordert. Martin Schoel führte
in einem geographische Exkurs direkt
zu unserer Nationalhymne, dem Badner
Lied. Intoniert von ALLEN GÄSTEN in
der Halle, textlich und musikalisch von
Martin Schoel unterstützt.
Mit Country roads und Marmor Stein
und Eisen bricht wurde die Play und
Sing List komplettiert. Danach entführte
uns unser Ortsvorsteher Wolfgang Nol-
ler mit 2 Live-Auftritten in die Welt der
Beatmusik der 60er Jahre.
Im stilechten Outfit und virtuosem Gi-
tarrenspiel wurden Hits wie knockin on
heaven`s door… live vorgetragen.
Herzlichen Dank an Wolfgang Noller für
den tollen Beitrag zu unserem Programm.

Unser 1. Vorsitzender und aktive
Übungsleiter Kurt Weber ehrte dann die
Teilnehmer/innen zum Sportabzeichen.
Hier trainieren Aktive ALLER Alters-
klassen, um die Prüfungsvorgaben des
Sportbundes zu erfüllen. Training und
Abnahme steht allen offen, egal ob Mit-
glied im TV05 oder auch nicht.
Ein tolles Beispiel ist unser Mitglied Rolf
Stauß, er hat das Sportabzeichen bereits
zum 50sten mal erfolgreich abgelegt!!!

50 Jahre sportlich und aktiv, dazu herz-
lichen Glückwunsch!!!
Zum Abschuss eines stimmungsvollen,
kurzweiligen Abends waren wieder alle
Gäste/innen gefordert. Unsere Judoab-
teilung heizte der tollen Stimmung im
Saal mit einem Flash Mob auf den Titel
YMCA nochmal kräftig ein!
Ob jung oder reif mit einem kleinen Sir-
taki-Tanzkurs endete dann der Abend
mit einem gemeinsamen Tanz der Akti-
ven und Gästen auf der Bühne.
Voraussetzung für eine gelungene Ver-
anstaltung sind auch die Aktiven hinter
den Kulissen. Herzlichen Dank an ALLE
Helfer/innen, ohne deren ehrenamtlichen
Einsatz ist ein Verein nicht überlebens-
fähig. Nur einige sollen hier stellvertre-
tend erwähnt werden: Vorsitzender des
Wirtschaftsausschuss Bernhard Kimm-
ling, unser Küchenteam um Uschi Pe-
try, Auf-/Abbauteam federführend Jens
Kiefer und Vinzenz Loffl, den Getränke-
stand bestritt die Judoabteilung, Kasse
Werner Müller und unser Bazar, dessen
Einnahmen direkt in die Vereinsarbeit
einfließen. Unter der Leitung von Clau-
dia Stoll, unterstützt durch selbstgeba-
ckene Linzer Torten und Weihnachtsge-
bäck unserer Aktiven.

TV05 Bruchhausen Adventsfeier 2017
“Reise um die Welt”
Unsere Adventsfeier war wieder fantas-
tisch besucht.
Unser 1. Vorsitzender Kurt Weber konn-
te eine ausverkaufte Halle und unseren
Oberbürgermeister der Stadt Ettlingen
Herrn Johannes Arnold herzlich begrü-
ßen.
Mit Pirat of the caribbean startete unse-
re Judoabteilung.
Mit Mut und Judo-Kampfeskunst wur-
den die bösen Piraten vertrieben und
das Gute hat gewonnen!

Herzlichen Dank an unsere Judotrainer
Angelika und Patricia Bauer.
Im Anschluss zeigte Michael Mai, dass
es nie zu früh ist in spielerischer Form
mit Judo zu beginnen. Unsere Kleinen
lernen bei Michael schon die Judo-
Grundzüge eingebunden in Spaß und
Spiel.
Unsere Jugendlichen 6 - 14 Jahre zeig-
ten dann einen Tanz mit Rhythmen aus
Puerto Rico.
Nächste Station war Russland.
Unsere Turnerkinder 3 - 6 Jahre zeigten
artistische Übungen am Kasten, Boden
und Trampolin.
China überraschte mit unseren Jugend-
lichen 8 - 10 Jahre, ebenfalls unter der
Leitung von Diana Samland, am Schwe-
bebalken.
Ohne zu zittern absolvierten unsere Tur-
ner/innen die Übungen unter großem
Beifall.
Dann war Bodenturnen Brasilien ange-
sagt. Flic Flac, Rad mit einem und zwei
Armen, Salto und Hechtrollen begeister-
ten unsere Gäste.
Nach 2 gemeinsam gesungen Weih-
nachtsliedern endete ein toller Familien-
nachmittag mit der Bescherung unserer
Kleinen.
Gleich nach der Veranstaltung hat unser
Abbauteam Bühne 300 Stühle und 50
Tische wieder in die Franz Kühn Halle
transportiert.
Herzlichen Dank für die Kooperation der
Stadt Ettlingen.
Ohne die ausgeliehene Hardware wäre
ein solch ereignisreiches Wochenende
nicht machbar. Der Vorstand und die
Verwaltung danken den zahlreichen
Übungsleiter/innen, Helfer/innen für ei-
nen erfolgreichen, angenehmen und un-
fallfreien Ablauf!!!

FV Alemannia Bruchhausen

FVA I – SV Langensteinbach II 3:0 (2:0)
Durch diesen verdienten Heimsieg konn-
te sich der FVA auf Rang 2 vorschie-
ben. Zur bestehenden Personalnot fiel
nun auch noch M. Lachenmaier aus und
Sven Weber saß angeschlagen auf der
Bank, so dass A-Junior Jannik Klein von
Beginn an im Mittelfeld ran musste. Und
vorab – er machte seine Sache sehr
gut, genauso wie sein A-Jugend-Kolle-
ge Marius Fischer, der in der Endphase
des Spiels sein Debut gab. Kompliment
Jungs !!!
Die erste Großchance im Spiel hatten die
Gäste nach einem leichtsinnigen Ballver-
lust des FVA, doch Keeper Stefan Walter
bewahrte den FVA mit einer Glanzparade
vor dem Rückstand. Kurz darauf erzielte
Moritz Hildenbrand aus 17 m nach tol-
ler Ablage von M. Hausmann die FVA
Führung, die Marcel Hausmann selbst in
der 35. Minute per Traumtor (Flugkopfball
aus 8 Metern) nach Flanke von A. Pop
auf 2:0 erhöhte. Der FVA war die spielbe-
stimmende Elf, die auch öfter spielerisch
zu überzeugen wusste, wogegen sich die
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Gäste oft mit einer recht rustikalen Gang-
art zu wehren versuchten. Nachdem man
mit einem 2:0-Vorsprung in die Kabinen
gegangen war und sich am Spielverlauf
bis zur 60. Minute auch nichts änder-
te, kam wieder das andere Gesicht des
FVA zum Vorschein. Nun wurde man im
Schneetreiben und auf immer rutschige-
rem Geläuf wieder zu leichtsinnig, was
sich auch fast gerächt hätte, doch mit
einer weiteren Großtat hielt FVA Keeper
S. Walter die Null gegen einen Schuss
aus 10 Metern.
Danach wechselte der FVA Routinier
Sven Weber im Mittelfeld ein und sofort
kehrte wieder mehr Sicherheit zurück
ins FVA Spiel. S. Weber war es dann
auch, der Yannick Vielsäcker bediente,
der auf 10 Metern flach zum 3:0 und
somit zur Entscheidung vollstreckte.
Das Vorspiel des FVA II war bereits am
Samstag wegen der Witterung abgesagt
worden.

Vorschau:
Sonntag, 10.12.
ASV Wolfartsweier II - FVA II
Asv Wolfartsweier I – FVA I
Bitte beachten Sie: die Spiele finden
bereits um 12 Uhr und 14 Uhr statt.

Adventscafé und Weihnachtsfeier
Der FVA lädt seine Ehrenmitglieder und
älteren Mitglieder ganz herzlich zum tra-
ditionellen und sehr beliebten Advents-
café am Freitag, 8.12., ab 16 Uhr, in die
Vereinsgaststätte „ZUM BADNER“ ein.
Kaffee und Kuchen, Ehrungen und ein
Bildvortrag sind als Programmpunkte
vorgesehen, daneben kann wie immer
Aktuelles diskutiert oder in Erinnerungen
geschwelgt werden.
Direkt im Anschluss daran findet dort
ab 19 Uhr die Jahresabschlussfeier des
Gesamtvereins statt, zu der wir alle Eh-
renmitglieder, Mitglieder, Sponsoren und
Freunde des FVA ebenfalls sehr herzlich
einladen. Auch hier stehen einige Eh-
rungen auf dem Programm. Für musi-
kalische Unterhaltung sorgt unser „Haus
DJ Peter“.

Jugendabteilung

Vorschau:
Samstag, 9. Dezember
B-Junioren ab 13:30 Uhr Sporthalle
Berghausen (Futsal-Kreismeisterschaften)

Verdiente Niederlage
Eine verdiente Niederlage kassierten
die C-Junioren des FVA gegen einen
starken Gegner aus Hohenwettersbach.
Die Gäste gingen schon früh in Führung
und übten auch weiterhin so viel Druck
aus, dass das gefürchtete Konterspiel
der FVA-Jungs nie richtig zur Entfaltung
kam. Als man in der zweiten Halbzeit
dann alles auf eine Karte setzte und die
Abwehr entblößte, schlugen die Hohen-
wettersbacher eiskalt zu und erzielten
zwei weitere Treffer zum 0:3 Endstand.
An diesem Tag musste man akzeptieren,
dass der Gegner einfach besser war.

Verdienter Sieg
Mit einem souveränen Sieg im letzten
Vorrundenspiel gegen den VFB Grötzin-
gen verabschiedeten sich die C-Juni-
oren in die Winterpause. Finn Holthoff
stellte durch seinen Führungstreffer
schon früh die Zeichen auf Sieg. Lei-
der fing man sich danach, unter dem
Motto “lass du, ich hab ihn auch nicht“
den Ausgleich. Doch schnell rückte Mo-
ritz Hacken, nach schöner Flanke von
Christoph Florl, die Verhältnisse wieder
zurecht und so war nach einem Eigen-
tor der Widerstand der Grötzinger auch
gebrochen. In der zweiten Halbzeit do-
minierten die FVA-Jungs nun das Spiel
und erzielten erneut durch Finn Holthoff
und Moritz Hacken zwei weitere Tore
zum 5:1 Endstand.

SC 88 Bruchhausen
Der SC 88 Bruchhausen sammelt am
16. Dezember Altpapier. Bitte stellen sie
das Papier und Kartonaschen gut sicht-
bar ab 8:30 Uhr an den Fahrzeugrand.

Fantastischer Akkordeon-Abend im
Ettlinger Schloss

„Akkordeon im Schloss“ stand am 26.
November auf dem Programm vieler Ak-
kordeonfreunde. Das mittlerweile schon
als Institution gehandelte Jahreskon-
zert des Harmonika-Clubs Bruchhausen
konnte auch in diesem Jahr viele Zuhö-
rer begeistern und das Akkordeon als
facettenreiches Instrument präsentieren.
Den Auftakt machte Martin Oberle mit
seinem 1. Orchester und der „Festiven
Ouvertüre“ von Dmitri Schostakowitsch,
der 1954 mit dieser Komposition den
Prunk und die Mächtigkeit des stalinis-
tischen Systems veranschaulichte. Mit
technischer Reinheit und drei weiteren
abwechslungsreichen Stücken ernteten
die Musikerinnerinnen und Musiker zu
Recht langen Applaus, dem mit einer
Samba von Carlos Santana gedankt
wurde.
Nach der Pause nahm das fünfköpfige
Ensemble auf der Bühne Platz. In ihrem
Repertoire befanden sich zwei barocke
Präsentationen, gefolgt von zwei virtuo-
sen Tangos des weltberühmten Argen-
tiniers Astor Piazzolla. Das Ensemble
bestach wieder einmal mit der Auswahl

der Stücke, der Leichtigkeit der Auffüh-
rung und seiner technischen Perfektion.
Den dritten und letzten Teil bestritten
die Harmonikaner mit ihrem Dirigenten
Willi Maisch. Sie nahmen das begeis-
terte Publikum kurzerhand mit auf eine
Europareise, die mit der „Beskidiana Nr.
2“ in den Beskiden, einem Gebirgszug
zwischen der Slowakei und Polen, be-
gann. Weiter ging es nach Finnland mit
einer finnischen Volksweise von Hans
Boll und schließlich in das berühm-
te Moulin Rouge nach Paris mit dem
gleichnamigen Chanson. Ein Dank geht
hier besonders an Marcus Ziegler von
der Musikschule Ettlingen, der die Har-
monikaner in gefälliger Weise mit der
Gitarre unterstützte. Nach viel Applaus
und deutlichen Sympathiebekundungen
endete die Reise in Moskau mit dem
Titel „Nathalie“ von Gilbert Bécaud.
Nachdem der musikalische Teil sehr
gelungen beendet worden war, folgten
viele Besucher der Einladung zu einem
Abendessen im festlich verzierten Rohr-
ersaal. Ein herzliches Dankeschön gilt
hier dem Gesangverein Bruchhausen,
die im gegenseitigen Freundschafts-
dienst die Bewirtung übernommen ha-
ben. Ebenfalls Danke sagen möchte der
Verein allen Aktiven und ihren Dirigen-
ten, den vielen helfenden Händen, die
für ein solches Konzert von Nöten sind
und allen, die diesen Abend in irgendei-
ner Weise möglich gemacht haben.

Musikverein Bruchhausen

Jahresabschluss- und
Jugendweihnachtsfeier
Am Freitag, 15. Dezember, findet ab 19
Uhr die Jahresabschlussfeier unseres
Blasorchesters und am Sonntag, 17.
Dezember, um 15 Uhr unsere Jugend-
weihnachtsfeier statt. Beide Veranstal-
tungen finden im Vereinsheim statt.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18:15 Uhr
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de.

WICHTIGE Mitteilung an alle OG-
Bruchhausen Mitglieder
Am 16. November hat Elmar Pedajas
bei einer außerordentlichen Vorstands-
sitzung, die vom 1. Landesgruppen-
Vorsitzenden geführt wurde, sein Amt
freiwillig niedergelegt.
Kassenbuchprüfung erfolgt über die
Landesgruppe Baden.
Bei dieser Vorstandssitzung wurde Ha-
rald Umland (Zuchtwart) zum 1. Vorsit-
zenden und Andrea Bantle zur 2. Vorsit-
zender der OG-Bruchhausen durch den
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1. Landesgruppen-Vorsitzenden Herrn
Hohmann ernannt.
Die restlichen Ämter werden in den
nächsten Tagen, bis zur nächsten Jah-
reshauptversammlung, kommissarisch
aufgestellt.
Vereinsheim wird nicht mehr durch Frau
Monika Pedajas bewirtet!
Es wird bekannt gegeben, wann es wie-
der für Vereinsmitglieder geöffnet ist!
Training IPO entfällt bis auf weiteres.
Sonstiger Übungsbetrieb findet natürlich
weiterhin statt.
Harald Umland
1. Vorsitzender (kommissarisch)
Übungszeiten:
Mo: 18 Uhr FUN Longieren
Fr: 18:30 Uhr Obedience
So: 10:30 Uhr Unterordnung/Breitensport
Homepage ist in Bearbeitung.
Weitere Infos finden Sie auf Facebook.

VdK Bruchhausen

Adventskaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 14. Dezember
um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum
zum Adventskaffeenachmittag ein.
Wer abgeholt werden möchte, bitte bei
Ingrid Nicol Tel. 07243 98912 anrufen

Gewerbeverein

25 Jahre Adventszauber
Die Adventszeit wurde in Bruchhausen
bereits am Samstagnachmittag einge-
läutet.
Der traditionelle „Adventszauber“ des
Gewerbevereins Bruchhausen fand in
diesem Jahr bereits zum 25. Mal statt.
Zum Jubiläum kamen wieder zahlreiche
Gäste. Jung und Alt traf sich vor dem
CAP-Markt zu Glühwein, Kinderpunsch,
Bratwurst, Pommes und Waffeln.
„Für uns ist das jedes Jahr ein Highlight,
wenn wir den Einwohnern mit unserem
„Adventszauber“ eine Freude bereiten
können“, erklärt Willi Rast, Vorstand des
Gewerbevereins. Die Besucher schätzen
vor allem, dass sie beim „Adventszau-
ber“ Menschen treffen, die sie schon
lange nicht mehr gesehen haben, er ist
für viele Besucher seit Jahren zur festen
Institution geworden.
Vor allem auch für die Kleinsten, der Ni-
kolaus mit seinen Engeln verteilte auch
im Jubiläumsjahr fleißig Geschenke an
alle Kinder.
Der Chor mit 40 Kindern der Geschwis-
ter-Scholl-Schule und der Musikverein
Bruchhausen stimmten die Gäste musi-
kalisch auf die Adventszeit ein.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte in
seinem Grußwort besonders den Kin-
dern und dem Gewerbeverein Bruch-
hausen für das schöne Fest. „Wir sind
froh, dass wir unseren Gewerbeverein
haben, der uns alle Jahre wieder auf
die vorweihnachtliche Zeit einstimmt“,
so der Ortsvorsteher.

Der Erlös der traditionellen Veranstal-
tung sichert die Finanzierung des „Win-
terzaubers“ für alle Bruchhausener Se-
niorinnen und Senioren. Dieser findet
am 26. Januar 2018 im evangelischen
Gemeindezentrum statt.

Umringt von den Besuchern war der viel-
stimmige Schulchor der Geschwister-
Scholl-Schule unter der Leitung von Andrea
Scherge. Der Nikolaus wurde von seinen
beiden Engeln Lilly und Lilly begleitet.
Bedanken möchten wir uns wie jedes
Jahr auch bei den zahlreichen Spon-
soren:
Metzgerei Mohr, Bäckerei Reuss, RO-
TECH, PLOT IT, DesTan und CAP-Markt
und den aktiven Helfern:
Anja Lindenberger, Christian Köhler,
Thomas Bock, Frank Kiefer, Steffi Kohm,
Frank Klein und Edgar Schildhorn.

Ortsverwaltung

„Lebenslinien“ von Brigitte Klahn-Peter

Eine feierliche vorweihnachtliche Stim-
mung breitete sich am vergangenen Frei-
tag im Rathaus Ettlingenweier aus als
Ortsvorsteherin Elisabeth Führinger die
zahlreichen Besucher zur Vernissage
begrüßen konnte. Gab es doch gleich
mehrere Gründe zu feiern. Neben dem
25-jährigen Jubiläum der Ausstellungs-
reihe „Künstler in Ettlingenweier“ schließt
Brigitte Klahn-Peter mit der Ausstellung
„Lebenslinien“ das Jahr ihres 80. Ge-
burtstages ab. Dass sie diese Jubilä-
umsausstellung gerade in ihrer Heimat-
gemeinde ausrichten durfte, erfüllt sie
mit besonderer Freude. Daniela Maier,
Leiterin des Museums, betonte in ihrem
Grußwort, dass es ihr eine Herzensan-
gelegenheit sei, die Ausstellungsreihe

seit Beginn zu unterstützen. „Gerade die
Ausstellungen in den kleineren Orten sind
ein Spiegel dieser kleinen gesellschaftli-
chen Einheit und bieten eine Plattform
für Menschen, die Spaß an der Beschäf-
tigung mit Kunst haben“, so Daniela
Maier. Und so sei die neue Ausstellung
„Lebenslinien“ der Künstlerin vieldeutig
in Bezug von Natur und Leben, die sich
in den Bilder widerspiegeln, aber auch
vielschichtig und bildreich.
Brigitte Klahn-Peter begann ihre Einfüh-
rung in die Ausstellung mit dem Gedicht
„Nebelland“ von Ingeborg Bachmann.
Es folgte ein Abriss über ihre Ausbildung
und dem künstlerischen Werdegang.
Lange Zeit beschäftigte sich die Künst-
lerin mit der gegenständlichen Malerei
in Aquarelltechnik. Der Weg zum abs-
trakten Bild ist ihr aber erst mit der zur
Perfektion entwickelten Collagetechnik
gelungen. Ihre im Rathaus Ettlingenwei-
er gezeigten großformatigen Collagen
bestechen durch eine filigrane Anord-
nung der Fläche und den vielschichtigen
Motiven. Der Reiz von Glanz, Schimmer,
Strukturen und räumlichen Effekten ist
der Künstlerin bei ihren Arbeiten wichtig.
So käme sie auch nie auf die Idee, eine
Collage zu übermalen.
„Meine Bilder sind nicht bunt. Selbst
wenn die Farbe mal laut wird, tritt sie
immer in vielen feinen Nuancen und
Schattierungen auf. Viele Bilder blei-
ben sogar ganz in einer Farbstimmung,
ausgehend von der Lichtstimmung des
Himmels oder einer Landschaft. Und so
stelle ich mir vor, dass die Menschen
beim Betrachten der Bilder gerne in ih-
nen lesen und Ruhe und Entspannung
finden“, so Brigitte Klahn-Peter am Ende
ihrer Ausführungen.
Musikalisch umrahmt wurde die Vernis-
sage von Ilmar Klahn, dem Sohn der
Künstlerin, an der Violine, begleitet von
Holger Ebeling am Piano.
Die Ausstellung im Rathaus Ettlingen-
weier ist bis zum 7.1.2018 zu sehen.
Die Öffnungszeiten sind jeden Samstag
und Sonntag sowie am 26.12. von 11
bis 17 Uhr und nach Absprache mit der
Künstlerin (Telefon 98624). Am 24. und
25.12. und am 1.1.2018 ist die Ausstel-
lung geschlossen. (Abdruck und Bild mit
freundlicher Genehmigung von Werner
Bentz, BNN)
Neue Christbaumkugel
Sie sind von vielen Sammlern geliebt
und geschätzt: Die Christbaumkugeln
der Stadt Ettlingen, die jedes Jahr mit
einem neuen Motiv gestaltet werden.
Dieses Jahr schmückt ein Oberweierer
Motiv mit Kirchturm und Rathaus die
matt glänzende Kugel.
Sie erhalten ist sie zum Preis von 2,50 €
auch ab sofort bei der Ortsverwaltung
Ettlingenweier zu den üblichen Öff-
nungszeiten:
Montag bis Freitag von 7 bis 12 Uhr,
Nachmittags am Dienstag und Mittwoch
von 13 bis 16 Uhr sowie am Donnerstag
von 14 bis 18 Uhr.
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Luthergemeinde

Bewegter Advent
Mach dich auf den Weg! Stimme dich
gemeinsam mit anderen ein auf den Ad-
vent! Es ist für Dich vorbereitet. Lieder,
Geschichten, Kerzen, Gebäck, Getränke
und Gastfreundlichkeit erwarten Dich.
Samstag, 9. Dezember, 18 Uhr bei Fa-
milie Krahn, Steinigäcker 13, Ettlingen-
weier (im Rahmen der Weierer Advents-
höfe)
Multikultureller Spiele- und
Bastelnachmittag
Advent ohne basteln? – Unvorstellbar!
Gemeinsam macht es noch mehr Freu-
de. Die Luthergemeinde lädt zum Spie-
le- und Bastelnachmittag ins Gemein-
dezentrum Bruchhausen ein: Samstag,
9. Dezember um 14.30 Uhr. In Zusam-
menarbeit mit der Stadt Ettlingen und
dem AK Asyl werden auch Kinder aus
anderen Ländern dabei sein.

Erich Kästner-Schule

Kommen - Sehen - Staunen
Wir laden herzlich ein zur Zirkusvorstel-
lung am Freitag, 08.12.
1. Galavorstellung 15 Uhr
2. Galavorstellung 17.30 Uhr
Karten können im Sekretariat der EKS
zu folgenden Zeiten gekauft werden:

Donnerstag, 07.12.
von 13.30 bis 14.30 Uhr

Freitag, 08.12.
von 9 bis 12 Uhr
Restkarten jeweils 30 Min. vor Vorstel-
lungsbeginn an der Kasse.
Sollten die Plätze bereits ausverkauft
sein, werden Sie unter (www.ettlingen-
eks.de) tagesaktuell informiert.

Fußballverein
Ettlingenweier
Aufgrund des schlechten Wetters sind
am vergangenen Wochenende alle un-
sere Seniorenspiele ausgefallen.

VORSCHAU
2. MANNSCHAFT
Sonntag, 10. Dez., 14 Uhr
FV Ettlingenweier II - TSV Schöllbronn

DAMENMANNSCHAFT
Samstag, 9. Dez., 17 Uhr
ASV Hagsfeld - FV Ettlingenweier

D-JUGEND
Vorrunde der Futsalhallenmeisterschaft -
3. Dez., in Langensteinbach
Torschütze: 4x Finn, 4x Erblin, 2x Levi,
1x Ben
Ein über weite Strecken stark aufgeleg-
ter FV Ettlingenweier konnte heute un-
geschla- gen mit 14 Punkten und 11:0
Toren den zweiten Platz in der Tabelle
hinter dem Gastgeber SG Busenbach/
Langenstein- bach belegen. Obwohl
man den Tabellenführer mit 3:0 besie-

gen konnte, reichten vier Siege und zwei
Unentschieden nicht aus, um als Ers-
ter die Vorrunde abzuschließen. Gerade
im letzten Spiel vermisste man jegliche
Körperspannung und Konzentration,
welche nötig gewesen wäre, um als
Gruppenerster in die Weihnachtspause
zu gehen. Ein Riesenkompliment an un-
sere D-Jugend, speziell auch an unseren
Torhüter Marcel, der sich keinen Fehler
erlaubte und auch noch einen Strafstoß
parieren konnte.
Zum Abschluss der Vorrunde in der
Meisterschaft belegt unsere D-Jugend
mit einem Spiel weniger den vierten
Platz mit 12 Punkten und 28:12 Toren.
In diesem Sinne bedanken wir uns für
die tolle Arbeit unserer Trainer Nils und
Enrique und freuen uns auf ein neues
Fußballjahr.

E-JUGEND
Hallenturnier - 2. Dez. in Bruchhausen
Nachdem in der erste Hallenrunde die
E-Jugend des FVE nur einen Punkt er-
zielen konnte, konnte man heute gleich
10 Punkte auf dem Konto verbuchen.
Drei Siege gegen die FG Rüppurr,
den FC Busenbach und den FV Alem.
Bruchhausen und ein Unentschieden
gegen den FV Malsch standen am Ende
auf Seiten des FVE. Geschlagen geben
musste man sich lediglich dem SC Neu-
burgweier und dem Karlsruher SC.

F-JUGEND
Hallenspieltag am 3. Dez. in Bruchhausen
Eine gute Leistung zeigte die F-Jugend
des FVE beim Hallenturnier in Bruchhau-
sen. Von 5 Spielen wurden zwei Spiele
gewonnen, eines endete unentschieden
und zwei Spiele wurden verloren. Eine
tolle Mannschaftsleistung zeigte der FVE
als er zur großen Überraschung aller
gegen den Favoriten FV Malsch mit 2:0
gewinnen konnte.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Noch 4 Tage Vorrunde - letzte Chancen
Herren V Kreisklasse B, Staffel 2
4:9 gegen MTV Karlsruhe am 28. Nov.
Material und noch mehr Material –
knapp, aber dann doch klar verloren
Spiele gegen den MTV Karlsruhe ver-
sprechen immer knapp zu werden, da
neben dem konsequenten Einsatz von
Material (also Schlägerbeläge, die zwar
zugelassen sind, im Spiel aber mit sehr
speziellen Eigenschaften den Gegner
verunsichern sollen) diese Mannschaft
auch sehr viel Spielerfahrung gegen
unsere 5. Mannschaft einbringen kann.
Entsprechend waren die Erwartungen
groß, aber realistisch. Mit Franz Hable
stand unserem Team auch erstmals in
dieser Runde wieder eine starke Beset-
zung im mittleren Paarkreuz zur Verfü-
gung – und so ging es nach freudigen
Begrüßungen (freuen uns sehr, dass Du
wieder dabei bist Franz!) los.
Nach den ersten beiden Doppeln stand
es 1:1. Es folgte darauf eine Serie von

7 z.T. sehr knappen Niederlagen für den
Gastgeber. Hervorzuheben ist hierbei
die sehr knappe 5-Satz-Niederlage von
Joachim Nass gegen den Materialspieler
Kratsch. Diese Serie konnte noch ein-
mal durch die Siege unseres vorderen
Paarkreuz mit Nass, Plathow und Hable
durchbrochen werden. Das letzte Spiel
ging in knappen 5 Sätzen an die gegne-
rische Mannschaft – 4:9, schade. Gegen
SC Wettersbach II sollte am Nikolaustag
mehr drin sein
Christian Plathow (1.5), Joachim Naß
(1.0), Franz Hable (1.0) und Dennis Ilg
(0.5).

Nikolausbowling Jugendorchester
Am Samstag, 2. Dezember, ging das
Jugendorchester zusammen mit ihren
Jugendleitern zum Jahresabschluss ins
Lago Bowlingcenter nach Karlsruhe.
Nach den vielen Proben für das Konzert
haben wir auch mal in der Gemeinschaft
eine „ruhige Kugel“ geschoben. Auf
zwei Bahnen ging es aber dann heiß zur
Sache. Von „geschonten“ Kegeln bis hin
zu mehreren Strikes hintereinander war
alles dabei. Mit schweren Armen und
mit vielen Punkten im Gepäck verließen
wir das Bowlingcenter und freuen uns
schon auf das nächste Mal.

Proben
Jugendorchester: keine Probe. Besuch
der Zirkusvorstellung Beginn 17:30 Uhr.
Hauptorchester: Freitag, 8. Dez., 20 Uhr
im Vereinsheim.

Weierer Adventshöfe 10. Dezember
Lauschen Sie den weihnachtlichen
Weisen unseres Hauptorchesters. Im
Rahmen der Weierer Adventshöfe lädt
Sie der Musikverein am Sonntag, 10.
Dezember, um 18 Uhr in den Hof der
Familie Breunig, Ettlinger Straße 11, ge-
genüber dem Rathaus, ein. Genießen
Sie in der gemütlichen Atmosphäre des
Ortskerns neben der Musik einen hei-
ßen Glühwein oder Kinderpunsch und
ein Weierer Speckküchle.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de
oder bei unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 597010.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 9. Dezember, führt die
Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Ettlin-
genweier die nächste Altpapiersamm-
lung des Jahres durch.
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger,
das gesammelte Altpapier an diesem
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Tag möglichst gebündelt am Straßen-
rand abzustellen. Ab 9 Uhr werden die
Kameradinnen und Kameraden sowie
die Jungen und Mädchen der Jugend-
abteilung die Straßen abfahren und die
vor den Häusern abgelegten „Bündel“ in
die hierfür vorgesehenen Fahrzeuge auf-
laden und abtransportieren. Helfen Sie
wieder mit und sammeln Sie auch wei-
terhin fleißig das „alte Papier“. Die Ka-
meradinnen und Kameraden der Wehr
bedanken sich schon im Voraus ganz
herzlich für Ihre Hilfe und Unterstützung.

Deutsches Rotes Kreuz

Seniorenfeier am Samstag, 9. Dezember
Auf die am Samstag um 14 Uhr im Ge-
meindezentrum stattfindende Feier sei
hingewiesen. Sollte jemand versehent-
lich keine schriftliche Einladung erhal-
ten haben, gilt diese Einladung natürlich
auch. Wie in jedem Jahr wurde wieder
ein kleines Programm zusammenge-
stellt. Für einen Imbiss und Getränke ist
auch gesorgt.

Luthergemeinde
Bewegter Advent
Mach dich auf den Weg! Stimme dich
gemeinsam mit anderen ein auf den Ad-
vent! Es ist für Dich vorbereitet. Lieder,
Geschichten, Kerzen, Gebäck, Getränke
und Gastfreundlichkeit erwarten Dich.
Samstag, 9. Dezember, 18 Uhr bei Fa-
milie Krahn, Steinigäcker 13, Ettlingen-
weier (im Rahmen der Weierer Advents-
höfe)
Multikultureller Spiele- und
Bastelnachmittag
Advent ohne Basteln? – Unvorstellbar!
Gemeinsam macht es noch mehr Freu-
de. Die Luthergemeinde lädt zum Spie-
le- und Bastelnachmittag ins Gemein-
dezentrum Bruchhausen ein: Samstag,
9. Dezember um 14.30 Uhr. InZusam-
menarbeit mit der Stadt Ettlingen und
dem AK Asyl werden auch Kinder aus
anderen Ländern dabei sein.

Grundschule Oberweier

Besuch bei der Feuerwehr
Am 24. November waren wir, die Dritt-
und Viertklässler der Grundschule Ober-
weier, zu Besuch bei der Freiwilligen
Feuerwehr Oberweier. Dort empfin-
gen uns Herr René Gattner, Herr Jona
Pöschl und Herr Philipp Wenger. Zuerst
gingen wir eine lange Treppe hinauf zum
Unterrichtsraum.
An den Wänden hingen Auszeichnun-
gen, Bilder, Fotos und Werkzeuge. Nach
der Begrüßung wurden wir in zwei Grup-

pen eingeteilt. Die Gruppe, die im Unter-
richtsraum blieb, durfte Fragen stellen.
Ich habe gefragt, wie oft sie im Jahr
im Einsatz sind. 25- bis 35-mal, dazu
zählen auch die Schulungseinsätze.
Herr Wenger zog auch seine komplet-
te Schutzkleidung mit der Sauerstoff-
flasche und der Gesichtsschutzmaske
an. Er erklärte uns alles, was wir sehen
konnten, auch sein Rettungspiepser.
Dieses kleine Gerät piepst, wenn sich
der Feuerwehrmann im Einsatz nicht
mehr bewegt, damit man ihn, wenn er
ohnmächtig wird, in einem brennenden
Gebäude finden kann.
Obwohl wir das, glaube ich, alle schon
wussten, sagte er, dass man immer bei
einem Brand am Boden kriechen muss,
sonst bekommt man eine Rauchvergif-
tung. Davon kann man nämlich sterben.
Jede Gruppe besuchte natürlich auch
die Halle in der zwei Löschfahrzeuge
standen. Wir umrundeten ein Tanklösch-
fahrzeug und Herr Jona Pöschl zeig-
te uns ganz schön viele Dinge, die ich
nicht kannte: unterschiedliche Schläu-
che, Pumpen, verschiedene Werkzeuge,
wie eine Axt und eine Feuerwehraxt und
die lange Leiter. Wir durften sogar in das
Feuerwehrauto steigen. Dicht gedrängt
passten 18 Kinder hinein. Es hat uns
sehr gewundert, dass wir alle hineinge-
passt haben.
Dann sind wir noch in den Umkleide-
raum. Jeder Feuerwehrmann und jede
Feuerwehrfrau hat einen eigenen Spind
mit Namenschild, in dem die Schutzklei-
dung hängt. Zum Schluss machten wir
noch ein Gruppenfoto, sogar mit Feu-
erwehrauto.

Jeder bekam noch ein Faltblatt über die
Jugendfeuerwehr und wir alle, auch die
Mädchen, wurden zu den Treffen immer
alle 14 Tage mittwochs eingeladen. Es
war spannend, sehr interessant und ein
schöner Tag.
Wir finden es toll, dass es bei uns im Ort
eine Feuerwehr gibt!
Ein Bericht von Amelie, Anna-Maria, Felix,
Julia, Lara, Nelly, Nico und Sarah.

Fahrabzeichen Lehrgang 2018
Wer das traditionelle Fahrerfest vom je-
weils 1. Septemberwochenende kennt
oder unser Fahrturnier, der weiß, dass
das Gespannfahren eine faszinierende
Angelegenheit ist.

Haben Sie Lust, auch einmal ein Pfer-
degespann vom Kutschbock aus zu
führen? Wer selber die Leinen in der
Hand halten möchte, kann bei den Kut-
schenfreunden das notwendige Know-
how erlernen: Im Januar 2018 startet der
nächste Abzeichen-Lehrgang unter der
bewährten Leitung von Andreas Müller,
Trainer A Fahren. Während der wöchent-
lichen Theoriestunden und natürlich den
Fahrstunden selber (hierfür stehen erfah-
rene Gespanne zur Verfügung) erwerben
Sie das notwendige Wissen und Können,
um ein Pferdegespann selber sicher len-
ken zu können. Der Lehrgang bereitet auf
die abschließende Prüfung zur Erlangung
des Fahrabzeichen FA5 vor.
Nähere Informationen erhalten Sie bei
der Vorsitzenden Susanne Schneider
(Tel 0171 6078808)
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

„Erste Hilfe“ Mitmach-Übung

Ende Oktober fand die „Erste Hilfe“ Mit-
machübung, gemeinsam mit der Abtei-
lung Ettlingenweier im Feuerwehrhaus
Oberweier statt.
Neben den Kameraden der Feuerwehren
aus Ettlingenweier und Oberweier konn-
ten auch Bürger aus Oberweier begrüßt
werden, die unserer Einladung durch
das Amtsblatt und über unsere Flyer
folgten. Nach einer kurzen Begrüßung
durch den Abteilungskommandanten
von Oberweier, P. Pöschl, wurden die
Teilnehmer in drei Gruppen eingeteilt.
An Station Nummer eins wurde das Auf-
finden einer bewusstlosen Person und
die damit verbundenen Maßnahmen
praktisch geübt. Die Technik zur Herz-
Lungen-Wiederbelebung wurde gezielt
an dieser Station trainiert, welche den
wichtigsten Teil einer Reanimation aus-
zeichnet und ohne Zögern von jedem
Ersthelfer durchgeführt werden soll.
An der zweiten Station konnten sich die
Teilnehmer in Ruhe den generellen Auf-
bau eines Rettungswagens sowie die
technische Beladung anschauen. Insbe-
sondere bei der immer häufiger werden-
den Zusammenarbeit ist es wichtig die
Arbeit des anderen zu verstehen, um ihn
unterstützen zu können.
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An der letzten Station wurde in Zwei-
erteams ein kompletter Ablauf bei einer
bewusstlosen und reanimationspflichti-
gen (keine Atmung feststellbar) Person
inklusive des Einsatzes eines „Automa-
tisierten Externen Defibrillators“ kurz
„AED“, der in Oberweier beispielsweise
am Marktplatz für jedermann zugänglich
zu finden ist, geschult.
Wir möchten uns besonders bei unseren
beiden Übungsleitern M. Ochs und D.
Kraut vom Rettungsdienst Karlsruhe und
dem DRK Ortsverein Etzenrot bedanken.
Vielen Dank!
Die Freiwillige Feuerwehr Oberweier
bedankt sich ganz herzlich bei allen
Besuchern des Adventskaffees für ihr
Kommen. Wir hoffen sehr, dass Sie ein
paar schöne Stunden bei uns verbringen
konnten und wünschen Ihnen noch eine
ruhige Adventszeit.
Du hast Interesse an der Feuerwehr
dann schreibe uns einfach eine Mail an
info@ffoberweier.de oder kommen di-
rekt an einem Übungsmontag (nächste
Übung: 11.12.2017) ins Feuerwehrhaus
nach Oberweier und lernen uns kennen.

Ortsverwaltung
Freitag 8. Dezember
Einladung zum Weihnachtlichen Cho-
ralblasen des Posaunenchors Ettlingen:
20.15 Uhr Kirche Maria Königin in
Schluttenbach

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Niederlage gegen die DJK Karlsruhe
Ost
Vergangenen Freitag spielten wir da-
heim gegen den Tabellenersten, die DJK
Karlsruhe Ost. Der Gegner war mit Best-
besetzung angereist. So mussten wir
zum ersten Mal in der Saison zwei der
drei Eingangsdoppel abgeben. In den
folgenden Einzeln konnten wir auch nur
begrenzt gegen den sicher spielenden
Gegner mithalten. So verloren wir das
Spiel mit 5:9 Punkten.
Unser nächstes - und zugleich letztes
Spiel der Vorrunde - findet am 08. De-
zember 2017 auswärts beim TTV Ettlin-
genweier statt.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 16. Dezember, ab 9 Uhr statt.

Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.
Tipp: Es empfiehlt sich, das Altpapier
gebündelt an der Straße bereitzulegen.
Zum Bündeln eignet sich Paketschnur
oder Paketklebeband, das einmal um
den Stapel gebunden wird. Alle, die
ihr gesammeltes Papier schon vorher
selbst abgeben möchten, können dies
gerne an diesem Samstag bis 12 Uhr
direkt auf dem Parkplatz bei der Fest-
halle tun.

Ortsverwaltung
Adventsfeier für Seniorinnen
und Senioren
Schon liebgewonnene Tradition ist die
Adventsfeier für unsere Seniorinnen
und Senioren am 3. Adventssonntag.
Die Feier findet am Sonntag, 17. De-
zember, um 14.30 Uhr im Pfarrsaal St.
Bonifatius in der Zehntstraße statt.
Die Mitglieder des Fördervereins Wald-
bad werden in diesem Jahr das Pro-
gramm gestalten. Die Bewirtung erfolgt
in bewährter Form durch die Mitglieder
des DRK Schöllbronn.
Die Ortsverwaltung lädt alle Seniorin-
nen und Senioren zu dieser Adventsfeier
herzlich ein.
Hinweis: Das Programm und der Ablauf
wurde so abgestimmt, dass der Besuch
des Konzertes des Gesangvereins „Sän-
gerbund“ um 18 Uhr in der St. Bonifati-
us-Kirche problemlos möglich ist.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Dienstag, 12. Dezember
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Kindergarten St. Elisabeth
„Laterne, Laterne, Sonne, Mond und
Sterne ….....“
Auch dieses Jahr war es wieder so weit
und wir trafen uns in der Kirche zu einem
gemeinsamen Gottesdienst, um den Hei-
ligen Martin zu feiern. Zusammen san-
gen wir Martinslieder, beteten und die
Schulzwerge überraschten uns mit einem
wunder-schönen Laternentanz.

Nach dem Gottesdienst wartete vor
der Kirche schon der Martinsreiter auf
seinem Pferd. Auch die Freiwillige Feu-
erwehr Schöllbronn war anwesend.
Nun konnte der Laternenumzug losge-
hen. Laut klangen unsere Lieder durch
Schöllbronns Straßen und wir wurden
dabei kräftig von zwei Musikern mit ih-
ren Trompeten (Papa von Max, Mama
von Florian) unterstützt.
Am Kindergarten angekommen, brann-
te schon das Martinsfeuer, an dem wir
nochmals kräftig sangen. Dann stärkten
wir uns an den leckeren Speisen und
Getränken, die der Elternbeirat vorbe-
reitet hatte. Müde und satt gingen wir
dann mit unseren Laternen nach Hause
und ein schöner Abend ging zu Ende.

„Ein bisschen so wie Martin“
So wollten wir in diesem Jahr auch sein
und anderen helfen und mit ihnen teilen.
Also haben wir leckere Martinsgänse
gebacken und gegen eine Spende an
Eltern, Tanten, Omas …..etc. abgegeben.
Da kam ganz schön was zusammen. Mit
dem Geld unterstützen wir die Aktion
„Lichterkinder“ von World Vision – Zu-
kunft für Kinder. Das Geld kommt den
Anganwadi Kinderzentren in Indien zu-
gute. Allen Spendern herzlichen Dank.

TSV Schöllbronn
80. Geburtstag von Franz Portele!

Am 29. November feierte Franz Portele
bei bester Gesundheit seinen 80. Ge-
burtstag. Die Glückwünsche - an den
ehemaligen Fußballer und „einen der
Schaffer in früheren Jahren“- überbrach-
te Vorstandsmitglied Werner Heck und
übergab dem Jubilar einen Weinkorb. W.
Heck dankte Franz Portele u. a. auch
für seine Verwaltungstätigkeit und hier
insbesondere als Helfer – in vorderster
Front - bei den diversen Bautätigkeiten
speziell an den Platzanlagen.
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Beim Abschied wünschte er Franz Por-
tele für die Zukunft weiterhin alles er-
denklich Gute und viel Gesundheit.

Fußball Senioren
Zum Rückrundenauftakt gewann unsere
1. Mannschaft mit 3:1 Toren bei der
SpVgg Söllingen. Dreifacher Torschütze
war Enver Söylemez.
Eigentlich ist nun Winterpause, aber
durch die Wetterkapriolen der letzten
Wochen hat unsere 1. Mannschaft in die-
sem Jahr noch ein Spiel zu absolvieren.
Am kommenden Sonntag geht es zum
Ettlinger Stadtderby nach Ettlingenweier,
wo man auf die 2. Mannschaft trifft.
Sonntag, 10. Dezember:
14 Uhr
FV Ettlingenweier 2 – TSV Schöllbronn

Sprech- und Öffnungszeiten der
Geschäftsstelle:
jeden 1. Freitag im Monat von 18 - 19 Uhr
(ausgenommen in den Schulferien und
an Feiertagen). Sollte der Freitag auf
einen Feiertag oder in die Ferien fallen,
wird rechtzeitig im Amtsblatt ein Termin
veröffentlicht.
Die Termine für das 1. Halbjahr 2018
lauten wie folgt:
12. Januar, 2. Februar, 2. März, 13. April,
11. Mai, 8. Juni.
In dieser Zeit stehen wir Mitgliedern,
Freunden, Gönnern des Vereins und na-
türlich auch interessierten Personen, wel-
che Mitglied im Verein werden möchten,
für Rückfragen aller Art zur Verfügung.

TSV sucht eine(n) Übungsleiter(in) für
Yoga
Der TSV Schöllbronn e.V. sucht zeitnah
für die Yoga-Gruppe eine(n) qualifizierte(n)
Übungsleiter(in)/Trainer(in). In der Gruppe
sind bis zu 24 Personen im Alter von 32-
80 Jahren. Die Yogastunde findet aktuell
immer montags von 18.45 – 20.15 Uhr
statt. Eine Vergütung wird nach Verein-
barung geleistet. Bei Interesse bitte bei
Dirk Jungmann (Vorstand Verwaltung und
Pressearbeit) unter Tel. 07243/219388
(AB) melden oder Ihre Bewerbung an
info@tsv-schoellbronn.de schicken.

Abt. Fußball

Spvgg Söllingen - TSV Schöllbronn
(0:1) 1:3

Erfolgreicher Rückrundenauftakt durch
einen Arbeitssieg
Die Schuhmacher-Truppe liegt hinter
den Erwartungen zurück und rangiert
nur auf dem dreizehnten Tabellenplatz,
wobei die Tabelle im Moment nach zahl-
reichen Spielausfällen nicht ganz aussa-
gekräftig ist.
Doch nur dreizehn Punkte aus zwölf
Begegnungen ist für den letztjährigen
Tabellensiebten schon etwas mager.
Man wurde auf heimischen Geläuf zwar
nur einmal besiegt, war aber dreimal
kompromissbereit. Bei winterlichen
Wetterbedingungen begann für unsere
Mannschaft der Auftakt zur Rückrunde

ebenso erfolgreich wie der zur Vorrunde.
Trotz der schwierigen Platzverhältnisse
boten beide Teams eine interessante
Partie, die zwar keine Kabinettstückchen
bot, aber dennoch bis zum Schluss-
pfiff spannend war. Die Anfangsminuten
gehörten zwar den Hausherren, aber
die erste gefährliche Aktion kam von
unserer Mannschaft schon nach neun
Spielminuten. Danach entwickelte sich
eine über die gesamten neunzig Minu-
ten meist ausgeglichene Partie. In dieser
gelang unserer Elf in der 21. Spielminute
der Führungstreffer, als Ricardo da Silva
einen Freistoß Nähe der linken Eckfahne
auf den kurzen Pfosten schlug und dort
von Enver Söylemez eingeköpft wurde.
Bis zum Pausenpfiff spielte sich die Par-
tie dann hauptsächlich zwischen den
Strafräumen ab, nur einmal musste sich
unser Keeper langmachen, als er einen
Schuss von Kevin Herb, zwei Minuten
vor dem Pausenpfiff, über die Latte
lenkte. Der Spielverlauf blieb im zwei-
ten Spielabschnitt unverändert und beim
Ausgleich der Schumacher-Truppe in der
56. Spielminute standen wir dann Pate.
Einen Freistoß von Rouven Kußmaul zen-
tral aus 22 m getreten, ließ unser Torwart
Dennis Homann prallen und Ralf Katz
war zur Stelle und nutzte den Patzer
aus. Die Heimelf drängte uns kurzzeitig in
die Defensive, aber mit einem erneuten
Freistoß in der 66. Spielminute übernah-
men wir wieder die Führung. Eine Kopie
des ersten Treffers und ein wunderschö-
ner Flugkopfball, mit dem Enver seinen
zweiten Treffer markierte. Die endgültige
Entscheidung sechs Minuten vor dem
Spielende nach einem Foul an Yannick
Gongue Gongue im Strafraum zeigte der
Referee auf den Punkt und sportlich fair
überließ Ibrahim Aydin seinem Mitspieler
das Leder, um seinen Dreierpack perfekt
zu machen. Dieser ließ Keeper Marius
Poth dann auch keine Abwehrmöglich-
keit und belohnte die zehn mitgereisten
Fans mit dem vierten Auswärtssieg der
laufenden Saison.

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Saisonende und Skatturnier
Das Tennisjahr ist nun endgültig zu Ende.
Die Plätze sind winterfest gemacht, und
auch das Skatturnier hat seinen Meister
gefunden.
In den letzten Wochen wurde gereizt, ge-
mauert, gestochen, gewonnen und verlo-
ren. Zum Schluss stand der Skatmeister
2017 fest: Norbert Albert, dicht gefolgt
von Michael Fritzsche und Manfred
Plehn. Insgesamt spielten 10 Skatfans
um die begehrten Geld- und Sachpreise.
Unterstützt wurden wir wie jedes Jahr
von unseren Sponsoren Bäckerei Reuss,
Getränke Kiefer und Metzgerei Messaros.
Dafür herzlichen Dank.
Unseren Mitgliedern wünschen wir eine
geruhsame Adventszeit, schöne Weih-
nachts-Feiertage und eine guten Start in
ein erfolgreiches Jahr 2018.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 16. Dezember, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.
Tipp: Es empfiehlt sich, das Altpapier
gebündelt an der Straße bereitzulegen.
Zum Bündeln eignet sich Paketschnur
oder Paketklebeband, das einmal um
den Stapel gebunden wird.
Alle, die ihr gesammeltes Papier schon
vorher selbst abgeben möchten, kön-
nen dies gerne an diesem Samstag bis
12 Uhr direkt auf dem Parkplatz bei der
Festhalle tun.

Weihnachtskonzert am 17. Dezember,
18 Uhr: Musik und Gedanken im Advent
Der Gesangverein veranstaltet am
17. Dezember, 18 Uhr, in der Schöllbron-
ner Kirche St.Bonifatius sein Weih-
nachtskonzert.
Alle Freunde der Musik sind herzlich ein-
geladen am 3. Advent zur Ruhe zu kom-
men und Worten und Klängen zu lau-
schen. Besondere Klänge werden durch
die Sopranistin Natascha Drexler und
das Bläserensemble des Musikvereins
den Kirchenraum ausfüllen. Die Gesamt-
leitung des Konzertes hat die Dirigentin
des Chores Solvey Kretschmann.

Kolpingfamilie Schöllbronn

Rückblick
Danke möchte die Kolpingfamilie
Schöllbronn allen Helferinnen und Hel-
fern, sowie allen Besucherinnen und Be-
suchern des diesjährigen Basars vom
26. November sagen.
Nur durch Ihre Mithilfe und Unterstüt-
zung war es wieder möglich ein stattli-
ches Ergebnis zu erzielen.
Aber auch Frau Imo, Frau Abig und Frau
Geiger mit ihrer Töpfergruppe waren
wieder mit von der Partie und haben
durch handgefertigte und bunt bemalte
Töpferwaren das Bild und die Kasse des
Basars erheblich bereichert.
Auch ist der Stand mit den selbstgeba-
ckenen Plätzchen, gebacken und gestif-
tet von vielen freiwilligen Bäckerinnen,
nicht wegzudenken. Sie schaffen es im-
mer wieder, damit ein gutes Ergebnis
durch diesen Verkauf zu erzielen.
Sie können sicher sein, dass diese
Einnahmen wieder in vollem Umfang
verschiedenen Hilfsprojekten zugeführt
werden.
Nach deren Verteilung durch die Ge-
samtverwaltung wird im Amtsblatt hier-
von wieder berichtet werden.
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Die gesamte Verwaltung der Kolpingfa-
milie Schöllbronn wünscht schon heute
allen Mitgliedern, Freunden der Kolping-
familie, sowie der ganzen Gemeinde
eine besinnliche Adventszeit sowie ein
frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und
ein friedvolles, gesundes Neues Jahr
2018.

Naturheilverein Schöllbronn

Einladung für alle Mitglieder zur
adventlichen Feier am Sonntag, 16.12.
um 15.30 Uhr im Gasthaus „TSV Pano-
rama in Schöllbronn.
Um 16 Uhr wird uns die Märchenerzäh-
lerin Angela Weber besuchen und uns
einen besinnlichen Nachmittag bereiten.
Anschließend gibt es ein gemeinsames
Essen. Damit die weitere Planung erfol-
gen kann, ist eine Anmeldung bis zum
11.12. unbedingt erforderlich.
Allen, die nicht teilnehmen können, auf
diesem Wege ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das Neue
Jahr.
Anmeldung bei Jutta Lemche, Tel. 21307

Himmlische Backfreuden beim
Nikolausmarkt!
In der himmlischen Backstube vom Ni-
kolausmarkt wurde geknetet, gewellt,
gestochen, dekoriert und gebacken,
was der Teig hergab. Kein Plätzchen
glich dem anderen und manch eines
verschwand auch gleich im Mund, ob
knusprig gebacken oder auch noch im
Rohzustand. Die helfenden Hände der
Chaos Moggel hatten bei großem Zu-
spruch der kleinen Bäckerinnen und
Bäcker viel zu tun, um die mannigfaltig
gestalteten Backwaren auseinander zu
halten und einzutüten. Manch Elternteil
staunte nicht schlecht über das Geschick
und die Aktivität ihres Sprosses. Ich darf
verraten, es gab viele Backfreudige an
diesen Tag. Und so war auch die Back-
stube im Obergeschoss des Rathauses
richtig voll, sogar der Teig und die Well-
hölzer wurden knapp. Aber die erfah-
renen Helferhände bewältigten diesen
Ansturm souverän. Bis im abendlichen
Schein am wunderschön hergerichteten
Weihnachtsmarkt auf dem Rathausplatz
die Stunde der Bescherung nahte, und
sich alle Kinder, ob groß oder klein, am
großen Weihnachtsbaum einfanden, um
den Nikolaus zu begrüßen.

Hier ein herzliches Dankeschön an un-
sere fleißigen Hände, aber auch dem
Hausherren und Rathauschef Steffen
Neumeister für die Überlassung der
Räumlichkeiten. Und ihr, liebe Kinder,
die ihr alle so fleißig bei uns gebacken
habt, bei euch bedanken wir uns ganz
herzlich, eure Chaos Moggel!!!

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart

Adventkaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 14. Dezember
um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum
zum Adventkaffeenachmittag ein.
Wer abgeholt werden möchte, bitte bei
Ingrid Nicol 07243 98912 anrufen.

Ortsverwaltung

Ettlinger Christbaumkugel
Die Ettlinger Christbaumkugel ist ab so-
fort wieder für einen Preis von 2,50 € in
der Ortsverwaltung Spessart zu haben.
Zusätzlich bieten wir Ihnen die Möglich-
keit, die Sammlerkugel aus den vergan-
genen Jahren bei uns zu erhalten.
Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo., Di., Mi. 8 bis 12 Uhr
Mo., Di. 13 bis 17 Uhr
Donnerstag 13 bis 19 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr

Öffentliche Generalprobe
Auch dieses Jahr dürfen wir uns wie-
der über ein Weihnachtsmusical unserer
Hans-Thoma-Schule freuen. Erstma-
lig wird nun die Generalprobe unserer
Grundschüler von „So ein Kamel!“ öf-
fentlich stattfinden.
Hierzu sind alle Musikbegeisterten am
Freitag, 15. Dezember, um 10 Uhr herz-
lich eingeladen. Die Premiere findet
dann am Freitag, 15. Dezember, 18 Uhr
statt.
Der Dank der Ortsverwaltung geht an
das Kollegium der Hans-Thoma-Schule,
das unseren Vorschlag aufgenommen
und unterstützt hat und so allen inte-
ressierten Bürgern den Besuch dieser
Veranstaltung ermöglicht!

Kehrplan der Kehrmaschine für
Dezember
In Spessart findet der Reinigungsgang
durch die große Kehrmaschine am Mitt-
woch, 6. Dezember, statt.
Die kleine Kehrmaschine reinigt am
Donnerstag, 14. Dezember, die Straßen.
Bitte halten Sie an diesen beiden Tagen
die Straßen möglichst von parkenden
Autos frei, damit die Maschinen den ge-
samten Straßenbereich säubern können.

Anschlussunterkunft (AU) Spessart
bezogen - „rundertisch.spessart“ be-
treut 28 Flüchtlinge in der AU Spessart
Ende Oktober 2017 erfolgte die Bele-
gung der Anschlussunterkunft (AU) im
ehemaligen Gasthaus Adler mit den ers-
ten 28 Asylbewerbern (14 Erwachsene
und 14 Kinder). Sechs Familien - eine
Familie aus Syrien, drei Familien aus

Nigeria und zwei Familien aus Afghanis-
tan - wurden vom Ordnungsamt/Auslän-
derbehörde in ihren neuen Wohnungen
untergebracht. Weitere drei Wohnungen
sollen zu Beginn des nächsten Jahres
bezugsfertig sein.
In der letzten Novemberwoche konnte
der Koordinator des „rundertisch.spes-
sart“, Ortschaftsrat Michael Kirf, wiede-
rum eine große Zahl von Interessierten
Helfer*innen zum Informationsaustausch
im Rathaus Spessart begrüßen. Beson-
ders begrüßt wurde von ihm die seit
November u.a. für die AU Spessart
zuständige Integrationsmanagerin des
Landratsamtes Karlsruhe, Sarah Wörz,
die über ihre umfangreichen Aufgaben
zur Integration der Flüchtlinge berichte-
te. Zurzeit betreut Frau Wörz 150 Per-
sonen im Lindenweg, der Damaschke-
straße, Albstraße und in Spessart. Nach
einem vorgegebenen Integrationsplan
werden die Flüchtlinge dabei stufenwei-
se bis zur Integration begleitet. Wobei
die Flüchtlinge in definierten Abständen
entsprechende Leistungsnachweise er-
bringen müssen. Frau Wörz wird zukünf-
tig donnerstags von 9 bis 17 Uhr in der
AU Spessart, Hauptstr. 35, Sozialraum,
anwesend sein und ist außerhalb dieser
Zeiten über die Rufnummer: 0160 957
39 856 oder per E-Mail: sarah.woerz@
landratsamt-karlsruhe.de erreichbar.
Die Integrationsmanagerin beantwor-
tete diverse Fragen der anwesenden
Mitbürger*innen und verwies für Inter-
essierte auf die Informationsplattformen:
www.asyl.net und www.bamf.de.
Die Hauptamtlichen sind die ersten
Ansprechpartner*innen für die Flüchtlin-
ge, in Bezug auf Bedarfe, Notwendigkei-
ten und Fragen. Dazu gehört auch, dass
mögliche Bedarfe der Flüchtlinge durch
das Hauptamt aktiv geklärt & erfasst
werden.
Die Ehrenamtlichen des „rundertisch.
spessart“ klären zunächst im Einzelfall,
was im gegebenen Themen-/ Lebens-
bereich die Aufgabe und Zuständigkeit
der Verwaltung ist. Richtungweisend für
die Entscheidungen, Aktivitäten und An-
gebote ist, welche Aufgaben und Zu-
ständigkeiten bestehen, nicht was ggf.
aktuell gerade realisiert wird. Die haupt-
amtlichen Mitarbeiter*innen der Verwal-
tung werden über die jeweiligen Ange-
bote und Tätigkeiten vor Ort informiert
und diese mit ihnen abgestimmt. Mit
Blick auf die in Spessart ankommen-
den Flüchtlinge steht beim „rundertisch.
spessart“ an erster Stelle der Wunsch,
die Menschen willkommen zu heißen
und ihnen einen Platz im Ort zu öffnen.
Ziel ist es, Asylbewerber*innen bei der
Orientierung im Alltag in Deutschland
und Ettlingen zu unterstützen, sie mit
unserer Kultur, unserer Sprache, un-
serem Alltagsleben und unserem Ort
vertraut zu machen. Der „rundertisch.
spessart“ versteht dies als Starthilfe bei
der Integration. Daneben ist es ein herz-
liches Anliegen, mit den hier lebenden
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Flüchtlingen in vielfältiger Weise in Kon-
takt zu kommen, deshalb sollen Begeg-
nungen organisiert werden.
Mit Blick auf mögliche Ängste und Vor-
behalte der Spessarter Bevölkerung ver-
steht sich der „rundertisch.spessart“ als
Vermittler. Seit der Ankunft der Flücht-
lingsfamilien Ende Oktober, sind diesen
vom „rundertisch.spessart“ Betreuer
als erste Ansprechpartner seitens der
ehrenamtlichen Helfer*innen zugeord-
net worden. Alle berichteten von sehr
herzlichen und gastfreundschaftlichen
Begegnungen mit den Flüchtlingsfami-
lien. Drei Jugendliche besuchten bereits
vor deren Umsiedelung nach Spessart,
Schulen in Karlsruhe und Ettlingen,
zwei Kinder gehen seit ihrer Ankunft in
Spessart in die Hans-Thoma-Schule mit
anschließender Ganztagsbetreuung und
zwei Kinder sind seit Anfang Dezember
im Kindergarten St. Elisabeth. Die Klein-
kinder leben bei den Familien in der AU.
Erfreulicherweise hat sich seit der ers-
ten Zusammenkunft des „rundertisch.
spessart“ ein Kreis von jungen Müttern
geformt, der ab 6. Dezember 1 - 2 Mal
im Monat mittwochs zu einem Mutter-/
Kind-Café im Kindergarten St. Elisabeth
einladen möchte. Hierzu hat Pfr. Dr.
Merz freundlicherweise einen Raum zur
Verfügung gestellt. Ein Junge aus einer
Flüchtlingsfamilie trainiert bereits bei der
Jugend des TSV Spessart beim Fuß-
balltraining mit. Oliver Kraft (TSV) wies
darauf hin, dass für interessierte Männer
das AH Training mittwochs offen steht.
Ebenso bietet der CSE zur Integration für
Kinder zwischen 3 und 6 Jahren (nicht
jünger) an, dass diese bei den Pürzeln
spielerisch ans Tanzen herangeführt
werden. Mit weiteren Aktivitäten und
Angeboten kann man sich jederzeit ein-
bringen. Bei dem Treffen wurden aktuell
Unterstützungen für unmittelbar bevor-
stehende Behördengänge und Arztbe-
suche vermittelt. Wer sich für weiterhin
anstehende Behördengänge und/oder
Arztbesuche zur Verfügung stellen möch-
te, melde sich bitte über die E-Mail-Ad-
resse: rundertisch.spessart@web.de
Die Spessarter Vereine planen für die
neuen Mitbüger*innen ein gemeinsames
Begrüßungsfest, welches nach komplet-
ter Belegung der AU Spessart durchge-
führt werden soll.
Da sich die Fertigstellung des Anbaus,
hier sind weitere 3 große Wohnungen
mit einer Belegung von insgesamt bis
zu 20 Personen vorgesehen, über das
Jahresende hinaus verzögern wird, ist
der Termin für ein solches Fest noch
nicht bekannt. Inzwischen konnten be-
reits Mitglieder der Familien aus der AU
Spessart am 11.11. beim CSE am Ver-
einsheim begrüßt und mit ihnen Gesprä-
che geführt werden. Der Gesangverein
„Germania“ lädt die Flüchtlinge zu ei-
nem „adventlichen Abend in der Kirche“
am 10. Dezember um 18 Uhr in der St.
Antonius Kirche in Spessart ein.

Das Jahreskonzert des Musikvereins
„Frohsinn“ unter dem Motto „In 80 Minu-
ten um die Welt“ findet am 16. Dezember
um 19:30 Uhr in der Stadthalle Ettlingen
statt. Ein kostenloser Buspendelverkehr
ist hierzu eingerichtet. Über einen Be-
such von Flüchtlingen aus der AU Spes-
sart würden sich die Musiker*innen sehr
freuen. Das gemeinsame Ziel muss es
sein, nicht über die Flüchtlinge sonder
mit ihnen zu reden, zu feiern und in
Spessart zu leben = INTEGRATION!
Weitere Berichte und Termine zum
„rundertisch.spessart“ werden im Amts-
blatt veröffentlicht.

Kath. öffentliche Bücherei
Bitte beachten Sie: Vom 22. Dezember
bis 4. Januar ist die Bücherei geschlos-
sen. Ab dem 5. Januar sind wir wieder
für Sie da.
Jetzt ist die Zeit für schöne Sachbü-
cher – Kochen Sie mal was Neues oder
planen Sie Ihren nächsten Urlaub.
Sabrina Fauda-Role – One Pot Pasta -
Schnelle Nudelgerichte aus einem Topf
Das Konzept: Wir kochen alles im selben
Topf zur selben Zeit: Die rohen Nudeln
hineingeben, das Gemüse, die Gewürze,
und alles zusammen garen lassen. Kurz
abgießen, und man hat ein tolles Nudel-
gericht voller Aroma und ohne Aufwand.

Jean-Luc Sady – Leckere Partybrote -
Einfach füllen und überbacken.
Diese Brote haben viele Namen: Zupf-
brot, Igelbrot, Fächerbrot. Aber für alle
gilt: Wer sie einmal probiert, bleibt dabei
- denn so aromatisch, knusprig möchte
man es immer haben! Dabei ist so ein-
fach: Brot kaufen und mit leckeren Zuta-
ten füllen und überbacken. Fertig ist das
Highlight jeder geselligen Tischrunde.

Unterwegs in Deutschland. Das große
Reisebuch
Nicht nur ferne Länder auch die eigene
Heimat hat oft noch so viel Unbekann-
tes zu bieten. Von der wild-romantischen
Nordseeküste über geschichtsträchtige
Städte und moderne Metropolen bis hin
zu den atemberaubenden Gebirgsland-
schaften der Alpen - das Buch bietet
eine Fülle von Anregungen, Deutsch-
land als Reiseland zu entdecken und
beschreibt 21 Reiserouten.
Wir haben auch viele weitere neue Rei-
seführer für Sie.
Anita Arneitz - Trick 17 -
Urlaub & Reise
Mehr Platz im Koffer, knitterfreie Klei-
dung bei Ankunft oder das beste Mittel
gegen Reisekrankheit - jetzt macht nicht
mehr nur die Zeit am Urlaubsort Spaß,
sondern auch das Vorbereiten wird zum
Vergnügen! Diese 222 genialen Tipps
rund um Urlaub und Reise machen das
Leben als Weltenbummler ganz leicht.
Gesa Neitzel - Frühstück mit Elefanten
– Als Rangerin in Afrika
Gesa Neitzel wagt sich von Berlin in den
Busch. Ihr Ziel: die Ausbildung zur Safa-

ri-Rangerin in Afrika. Das bedeutet fast
ein Jahr in einfachen Zeltlagern. Ohne
Internet, ohne Badezimmer, ohne Tü-
ren - dafür aber mit Zebras, Erdferkeln
und Skorpionen. Die Ausbildungsinhalte
bestehen aus Fährtenlesen, Überlebens-
training, Schießübungen. Wie schlägt
sich eine junge Frau in dieser fremden
Welt? Kann sie sich auf ihre Instink-
te verlassen? Sie erzählt von atembe-
raubenden Begegnungen mit Elefanten
und Löwen, von langen Nächten unterm
Sternen-himmel - und von einem Leben,
das endlich richtig beginnt.
Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie
sich von der großen Auswahl an aktuel-
len Büchern und Medien. Die Ausleihe
ist kostenfrei. Öffnungszeiten: Do 16-18
und Fr 17-19 Uhr, Tel.Nr.: 07243/29 129
(mit Anrufbeantworter).

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Plätzchenverkauf
Da am 1. Advent wegen Renovierungs-
arbeiten in der Kirche kein Gottesdienst
stattfand, wird der Arbeitskreis sein
selbstgebackenes Weihnachtsgebäck
am Sonntag, 10. Dezember, nach dem
Gottesdienst verkaufen. Außerdem kön-
nen Sie sich mit einem reichhaltigen An-
gebot an selbstgefertigten Dekoartikeln
auf die Weihnachtszeit einstimmen. Am
gleichen Abend findet in der St.-Antoni-
us-Kirche das Konzert des Gesangver-
eins „Germania“ Spessart statt. Auch
hier haben Sie ab 17 Uhr nochmals die
Gelegenheit, vor und nach der Veran-
staltung mit Ihrem Kauf die verschiede-
nen humanitären Hilfsprojekte in Indien
und Afrika zu unterstützen.

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Am 12. Dezember findet im Café Schai-
ble im Oberen Gaistal die Jahresab-
schlussfeier statt.
Abfahrt ist um 9:11 Uhr am Brünnä-
ckerweg.

Nordic Walking / Qigong
Am Donnerstag, 14. Dezember wird um
14 Uhr im Vereinsheim die Adventsfeier
stattfinden.

Veranstaltungstermine
Montag, 11. Dezember
09:00 Uhr – Qigong –
Vereinsheim Kirchstraße
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr – Schach
Dienstag, 12. Dezember
09:11 Uhr – Abfahrt der Wandergruppe
am Brünnäckerweg
Donnerstag, 14. Dezember
08:30 Uhr – Fit durch Bewegung
14:00 Uhr – Spielenachmittag
14:00 Uhr – Adventsfeier NW/Qigong im
Vereinsheim
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Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius

Seniorennachmittag im Dezember
Er findet am Mittwoch, 13. Dezember ab
14 Uhr statt und steht unter dem Motto:
„Jetzt ist die Zeit“ – Adventsbesinnung.
Mitwirkende sind u.a. die Kinder des
Kindergartens St. Elisabeth Spessart mit
ihren Erzieherinnen.
Das Altenwerk Spessart freut sich sehr,
dass der CDU Pfennig Basar e.V. diese
Adventsfeier ausrichtet mit Kaffee und
Kuchen und dem Spessarter Schnitzel.
Das Seniorenteam sowie das Team
des Pfennig-Basars freuen sich auf Ihr
Kommen. Wer abgeholt werden möchte,
meldet sich gerne bei Monika Weber,
Tel. 29959.

Hans-Thoma-Schule
Große Freude bei den Drittklässlern der
Hans-Thoma-Schule: Sie sind ausge-
lost worden zur Lesung mit der Autorin
Corinna Harder in der Stadtbibliothek
Ettlingen.
Und so berichten Katharina, Noemi, Jan
und Valentin darüber:
Mit dem Bus ging es von Spessart nach
Ettlingen. In der Bibliothek wurden wir
von Corinna Harder ganz herzlich be-
grüßt. Sie erzählte uns zuerst, dass sie
in ihrer Kindheit durch ein Hörspiel von
den 3 Fragezeichen so beeindruckt war,
dass sie selbst Detektivin werden wollte.
Also hat sie mit Nachbarskindern eine
eigene Detektivbande gegründet, in der
sie die Chefin war. Außerdem kam sie
dadurch auf die Idee, selbst Geschich-
ten zu schreiben. Auf der Schreibma-
schine ihrer Oma hat sie so eine Art
Magazin geschrieben. Die Bilder dafür
hat sie entweder selbst gemalt oder aus
der Zeitung ausgeschnitten. Durch Zufall
hat das ihre Lehrerin mitbekommen und
fand das so toll, dass sie gleich zwei
Hefte bestellte, für die sie sogar etwas
bezahlen wollte.
Danach stellte uns Corinna Harder Rät-
sel. Sie schreibt nämlich „Black Sto-
ries“, das sind Geschichten, bei denen
man herausfinden muss, was passiert
ist. Es war ziemlich schwierig, die Rätsel
rauszukriegen, aber wir schafften es. Toll
fanden wir die Geschichte „Schnauze
voll“, in der es um ein totes Kaninchen
ging. Das war unsere absolute Lieb-
lingsgeschichte! Der Morgen in der Bib-
liothek war sehr schön und ging schnell
vorbei. Zum Schluss gab es noch ein
Autogramm für jeden von uns.
Das war echt cool!

WEIHNACHTSFEIER
der HANS – THOMA – SCHULE……………..
am Freitag, 15.12.2017……………………………
Öffentliche Generalprobe um 10.00 Uhr

ab 16h Adventskaffee
Bewirtung durch den Förderverein der
Hans-Thoma-Schule

ab 17h Weihnachtliches Basteln
für Kinder mit ihren Eltern

ab 18h So ein Kamel
Musicalaufführung
Anschließend Bewirtung (Förderverein)

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
Wintereinbruch verhinderte Spiele der
TSV-Teams
Die beiden ersten Rückrundenspiele der
TSV-Teams beim SV Völkersbach/Bur-
bach 2 und beim SV Völkersbach sind
ausgefallen. Der Wintereinbruch in den
„Höhenlagen“ des Albtals ließen keine
Fußballspiele zu. Am kommenden Wo-
chenende ist das Spiel der TSV-Elf beim
SV Völkersbach nochmals angesetzt.
Die TSV-Reserve spielt zu Hause das
Nachholspiel gegen den TV Mörsch 2.
Mal schauen ob das Wetter mitspielt!

Vorschau:
Sonntag, 10. Dezember / Nachholspiele
12.00 Uhr
C3 TSV Spessart 2 – TV Mörsch 2
14.00 Uhr
B2 SV Völkersbach – TSV Spessart

Fußball-Junioren
Samstag, 09. Dezember
Ab 9.00 Uhr B2-Junioren 1,. Hallenfuß-
ballspieltag in der Eichelgartenhalle in
KA-Rüppurr

Kegelsportabteilung
9. Spieltag
Deutlicher Sieg in Karlsruhe
RW Karlsruhe – TSV Spessart 2494:2641
Mit gemischten Gefühlen fuhren wir
recht früh (Spielbeginn 09.00 Uhr ) nach
Karlsruhe um gegen den Aufsteiger
zu spielen. Anfänglich noch verhalten,
kippte das Spiel immer mehr zu unseren
Gunsten.
Ausnahmespieler an diesem Wochenen-
de war Kempa J. mit 484 Holz. Es folg-
ten: Fink D. 458, Bacfalvi P. 439, Ibler W.
438, Märzke W. 416 und Straub F. 406.
Nach der Vorrunde belegt man nun mit
10:8 Punkten den 4. Platz.

Vorschau:
Samstag, 16. Dezember
11.30 Uhr
SSC Karlsruhe – TSV Spessart

Musikerfrauen Treff - Weihnachtsfeier
Die Musikerfrauen treffen sich zur Weih-
nachtsfeier am Mittwoch, 13.12. um

18:30 Uhr im Nebenraum der Waldgast-
stätte Allmendweg 60.
Eine Mitfahrgelegenheit ist eingerichtet.
Bitte bei der Anmeldung Bescheid ge-
ben wer abgeholt werden möchte.
Anmeldung bis spätestens 09.12. bei
Anne Kirf ,Tel.: 28551 und
Monika Schmidt, Tel.: 527460
Konzert am 16. Dezember
Alle (zwei) Jahre wieder, findet in der
Adventszeit das bereits traditionelle
Konzert des Musikvereins „Frohsinn“
Spessart e.V. in der Stadthalle Ettlingen
statt. In diesem Jahr steht das Konzert
unter dem Motto „In 80 Minuten um die
Welt“.
Begeben Sie sich mit den Spessarter
Musikanten unter der Leitung von Götz
Treptau auf eine musikalische Weltreise!
Umrahmt wird das Konzert von unseren
Concertinos unter der Leitung des neu-
en Dirigenten Markus Bär.
Eintrittskarten zum Preis von 7,- Euro
gibt es im Vorverkauf in Spessart im
Café Lavandou, bei Coiffeur Brädle, Ge-
tränke Ochs, allen Musikern sowie an
der Abendkasse.
Auch in diesem Jahr werden wir wieder
einen kostenlosen Buspendelverkehr, ab
Spessart zur Stadthalle Ettlingen und zu-
rück, anbieten. Die Busse fahren gegen
18.30 Uhr und um 19 Uhr von den Bus-
haltestellen in Spessart ab und nach Ver-
anstaltungsende zweimal wieder zurück.
Wir würden uns sehr freuen, Sie und Ihre
Familie und Freunde bei diesem wunder-
baren Konzert begrüßen zu dürfen.
Allen Mitgliedern des Musikvereins wün-
schen wir schon heute ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Adventlicher Abend in der Kirche
Der Gesangverein Germania lädt herz-
lich ein zu einem adventlichen Abend
in der Kirche St. Antonius: Am Sonntag,
10. Dezember, 18 Uhr.
Heiter-besinnliche Texte und Beiträge
der drei Chorgruppen unter Leitung von
Wilke Lahmann werden zu hören sein.
Am 12. bzw. 13. Dezember ist dann letz-
tes Singstundentreffen (Weihnachts-
feier) vor den Ferien; Start im neuen
Jahr ist am 9. Januar für die Frauen und
am 10. Januar für das Vokalensemble
und den Männerchor.

Kolpingsfamilie Spessart
Kolpinggedenktag und 70 Jahre
Kolpingsfamilie Spessart
Sonntag, 10. Dezember, 9:45 Uhr fei-
erlicher Gottesdienst mit Präses Pfarrer
Pummer. Musikalische Gestaltung: Pro-
jektchor - Messe brève von Léo Delibes
für Frauenchor und Orgel. 11 Uhr Ehrun-
gen und gemütliches Beisammensein in
der Waldgaststätte TSV Spessart.
Gäste sind auch hier herzlich willkommen.
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Erinnerung Schnittkurs
Am Samstag, 9. Dezember, findet der
Schnittkurs statt. Treffpunkt ist um 9.30
Uhr in der Brunnenstraße beim Rathaus.
Referent ist Fachberater Pascal Weibel.
Bei zweifelhaftem Wetter kann unter
Telefonnummer 28401 nachgefragt wer-
den, ob der Schnittkurs stattfindet.

Karten für die Ebersitzungen
(2. + 3.2.2018)
Restkarten für beide Tage gibts bei Jes-
sica Kiefer (Tel. 07243 7666181). Alle
Akteure freuen sich über viel Publikum.
Am meisten natürlich unsere Jugend,
von den Kleinsten, den Pürzeln bis
zur Ü15-Garde. Denn viel Applaus ist
schließlich das Brot des Künstlers.

Turnier in Pforzheim
Wie sich die TSG-Garden beim Turnier
in Pforzheim geschlagen haben, können
Sie beim WCC nachlesen. Wer unse-
re Garden sehen will, darf sich auf die
Ebersitzungen freuen, denn dort treten
alle mit Marsch und Schautanz auf. Ein
Augenschmaus - versprochen!

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart
Adventkaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 14. Dezember
um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum
zum Adventkaffeenachmittag ein.
Wer abgeholt werden möchte, bitte bei
Ingrid Nicol, 07243 98912 anrufen.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Weihnachten
Ein Gedicht von Irene Mack aus Göppin-
gen

Durch die Fenster seh‘ ich’s flimmern
Grün und Gold und Kerzenschein.
Jauchzend hör‘ ich durch die Fenster
helle Kinderstimmen schrei‘n.

Schmetternde Posaunen schallen
vom Kirchturm auch herab:
Lobt den Vater in der Höhe
der der Welt das Kindlein gab.

Das Wunder der Weihnacht
Kerzen scheinen auch heuer,
doch wir sehen nur schreckliche Unge-
heuer.

Statt das Licht zu sehen,
und den rechten Weg zu gehen.

Auf Gott wieder vertrauen,
und auf die Liebe bauen.

Dann kann es Frieden geben,
die Menschen in Freundschaft leben.

Doch nun ist der Heiland geboren,
wir sind nicht mehr verloren.

Lasst den Frieden in Euer Herz hinein,
und es kann endlich Weihnacht sein.

Ein Gedicht von: Sabine Luz

Stern über Bethlehem
In der Ferne ein strahlendes Licht,
doch wir sehen es nicht.

Es zeigt uns den Weg zum Kinde,
dass auch ich es finde.

Wir müssen nur nach dem Lichte schau-
en,
und auf den rechten Weg vertrauen.

Dann kann es Rettung geben,
auch für die - die hier in Schuld und
Sünde leben.

Gottes Sohn ist geboren,
wir stehen nicht mehr vor verschlosse-
nen Toren.

Gott hat uns die Rettung verheißen,
lasst uns anstimmen die frohen Weisen.

Ein Gedicht von: Sabine Luz

Weihnachten früher und
heute
Früher gab‘s noch häufig Winter,
Heut‘ ist nichts mehr wie es war.
richtig kalt und oft mit Schnee.
Doch sollten wir nicht klagen.
Und wie freuten sich die Kinder,
Freude gibt es trotzdem - klar -
wenn zugefroren auch der See.
an den Weihnachtstagen.
Rodel gab’s und ein Paar Ski
Manchmal wird’s echt übertrieben,
vom Christkind oder Weihnachtsmann.
Geschenke werden immer teurer.
Und ganz häufig gab es die,
Es heißt, weil wir die Kinder lieben,
weil man sie gleich benutzen kann.
doch das ist mir nicht ganz geheuer.
Kinder durften Wünsche nennen
Muss denn ein Kind mit rund 5 Jahren
und schrieben sie auf Listen auf.
schon ein eignes Smartphone haben?
Eltern mussten manchmal rennen,
Sie sind schon manchmal abgefahren,
verschoben bis zum Schluss den Kauf
die aktuellen Weihnachts-Gaben.
Manches wurde selbst gemacht.
Notebooks, Geld, Computer-Spiele,
Geklebt, gebastelt und gestrickt.
Tablets, Hoverboards und mehr
Und es wurde oft gelacht,

gibt es häufig für ganz viele
wenn das Geschenk ganz ungeschickt.
und die meisten lieben’s sehr.
Es gab stets Gutsle, Obst und Stollen
Manchmal gibt’s auch Räder, Roller.
Autos, Bagger, Eisenbahn -
Und weil den Berg nicht jeder schafft,
und weil Mädchen andres wollen,
wird’s Fahren heute immer toller,
Barbies, schön in Zellophan.
bei vielen schon mit Akkukraft.
Kaufladen und nen Herd – na prima.
Weil viele hier fast alles haben
Alles unterm Weihnachtsbaum.
in einem großen Teil der Welt
Gut für das Familienklima,
ist es schwierig mit den Gaben.
wenn erfüllt‘ sich mancher Traum.
Drum schenkt man häufig Geld.
Auf dem Adventskranz echte Kerzen,
So mancher lebt im Überfluss
und im Haus der Tannenduft.
und kriegt das nicht mal mit.
Höher schlagen alle Herzen
Letztlich komme ich zum Schluss
wenn das Glöcklein endlich ruft.
mit einer ernsten Bitt‘:
So vieles hat auch Spaß gemacht,
Bei aller Freude und beim Schenken,
wenn es noch nicht komplett.
ganz selbstverständlich und beliebt,
Dann wurde herzhaft oft gelacht,
sollten wir an Arme denken,
es war doch richtig nett.
denen keiner etwas gibt.

Eingereicht von Bernd Pichlkostner aus
Reichenbach an der Fils

Mehr Infos zum Thema Demenz:

Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg e.V. I Selbsthilfe Demenz

Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63
Internet: www.alzheimer-bw.de

Mit Demenz bezeichnet man unter-
schiedliche Erkrankungen des Ge-
hirns. Bei all diesen Erkrankungen
werden Gedächtnis, Orientierung
und Sprache immer schlechter. Die
Alzheimer Demenz (kurz: Alzhei-
mer) ist die häufigste Form einer
Demenz. Die genaue Ursache
ist noch nicht geklärt und eine
Heilung zurzeit nicht möglich.
Im Verlauf der Erkrankung brauchen
Betroffene und ihre Angehörigen
immer mehr Unterstützung, um den
Alltag zu bewältigen.

Alzheimer oder Demenz –
was ist der Unterschied?


